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[Lehrsatz 14.] Sind umgekehrt zwey Bogen MN, PQ eines Kreises gleich, so
sind 1) die Sehnen, welche durch die übereinstimmenden Endpunkte

beyder gehn, MP, NQ, parallel. - 2) Die Sehnen welche durch ...
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DER KREIS. 127

Zwestens find auch die Hälften der gleichen Seh¬

nen MN , PQ , welche die Perpendikel aus den Mit¬

telpunkten CR , OS auf ihnen ablehnenden , gleich , MR

= RN = PS = SQ . Nun aber ift RS --= CO * , folg - *

lieh find auch MP und NQ . beyde gleich CO . Mitbin

fckuiden die ähnlich liegenden Tbeile beyder Kreislinien , von

allen graden Linien , die mit der Linie durch ihre , Mittel¬

punkte parallel ' laufen , gleiche . Theile ab . Umgekehrt ift

aifo der geometrifche Ort des Endpunkts P einer gegeb¬

nen graden Linie MP , welche in gegebner Lage,

(1. B. parallel mit AF ) mit ihrem andern Endpunkt M

auf einer gegebnen Kreislinie ADBK 'auflteht , eine

gleiche Kreislinie EGFL , deren Mittelpunkt O , von

C um gegebne Linien MP , in der gegebnen Lage,

abfteht*- " 'ca ?4
Anmerkung . Diefer Zufatz ift im wesentlichen Satz 31.

im erften Buch von Apoll, ebnen Oertein, wird dort aber anders
ausgedrückt und bewiefen. Der berühmte Ferviat foll der Ur¬

heber deffelben feyn. ]

[LEHRSATZ I4 .]

Sind umgekehrt zwey Bogen MN, PQ einesfig . 59-

Kreifis gleich , Jb find 1) die Sehnen, [welche durch
die übereinfiimmenden Endpunkte beyder geht , MP ,
Nß, ■parallel. — 2) Die Sehnen welche durch die
verkehrt liegenden Endpunkte beyder gezogen]find,
^Q, NP, durchfehneiden fich fo , daß die ähnlich lie¬
genden Thüle in beyden gleich find. — 3 ) Auch
wenn die Sehnen der beyden gleichen Bogen MN, PQ
Mbß,ßeh außerhalb desKreifes fchneiden, fo find, die
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abgefchnittnen Stücks in der Verlängerung h\
gieich.

1. Kalbire den Bogen NQ durch den Halbmeffer
CH ; fo wird durch dielen Halbmeffer auch die Sehne

* 9' " NQ * , ferner , weilMN,PQ gleiche Bogen find , auch
der Bogen MHP und die Sehne MP diefes Bogens hat
birt . Folglich ftehn die Sehnen MP , NQ , weicht
durch die , übereinftimnienden Endpunkte der beyden

gleichen Bogen gelin , beyde auf die grade Linie CH
91 . 21. fenkrecht ; he find alfo parallel *.

2. Die Sehnen *MQ , NP , muffen , weil fie die

verkehrt liegenden Endpunkte der beyden gleichen
Bogen verbinden , fich nothwendig in irgend einen

• Gr. 8- Punkte I durchfchneiden *, Ueberdem find fie gleich

* 9. weil fie zu gleichen Bogen MHQ , NHP gehören *, Da
nun such die Sehnen MN , PQ gleich find,fo decken fei

* I. n . die Dreyecke MPQ , PMN * , und die Winkel beyM
und P find gleich . Das Dreyeck IMP iß daher gleich-

# j fchenklig ' * , . und IM == IP -, folglich auch , da &
' ganzen Sehnen MQ , NP gleich find , IN — IQ . '

3. Durehfchneiden fich die . beyden Sehnen d«
gleichen Bogen MN , PQ in irgend einem Punkte 0
aufserhalbi des Kreifes , fo ift das dadurch entftehenie

Dreyeck NOQ gleichfchenklig ., mithin NO = Q0>
Denn aus dem , was unter 2 bewiefen ift , folgt , daß
die Winkel IMN , IPQ , folglich auch , wegen def
Parallelismus der Sehnen PM und QN , die Winkel

* I . 25. QN0 und N Q° gleich find *.
Folgerung 1. Weil in dem unter 2 betrachte¬

ten Fall , das Dreyeck MIP gleichfchenklig ift , fo liegt
die
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f. Di

DER KREIS . 12^

die Spitze deffelben indem Halbmeffer CH , welcher

le ([e[ auf der Grundlinie MP in ihrer Mitte fenkrecht fleht *. •I.rjrJF.j
iehni Folglich liegt der Durehfchnittspunkt I der beyden Sehnen

fi ets m dem Halbmejfer , der die Bogen MHP >

shsl. NH& halbirt . — Umgekehrt geht die grade Linie,
eiche'welche durch die Punkte H und I gezogen wird , ffets

den durch den Mittelpunkt des Kreifes * . — Endlich * Gr. 6
fchneiden zwey Sehnen , welche durch einen Punkt I

eines Halbmeffers unter gleichen Winkeln gegen den-
e dif felben gezogen werden , gleiche Kreisbogen ab.

Folgerung 2 . Weil eben fo in dem unter 3

:'na betrachteten Fall das Breyeck MPO gltächfchenklig

ift, fo liegt die Spitze deffelben O , in der Verlänge¬
rung des Halbmeffers CH , welcher auf der Grundlinie

1 in der Mitte auffteht . — Umgekehrt mufs allb eine

e)' M grade Linie welche den Winkel C am Durchfchnitts.
eich- pUn kte halbirt , durch die Mitte der Sehnen MP und

sdiij NQ und durch den Mittelpunkt des Kreifes gehn;
und grade Linien , welche unter gleichen Winkeln ge¬

gen die Verlängerung eines Halbmeffers durch einen •
te 0 Punkt deffelben gezogen werden , und den Kreis durch-
tende. Ichneiden, fchneiden in ihm gleiche ßogen ab,

Zufatz I . Diefe Sätze laffen fleh auch auf Tan - v; ,*o*0.0.
genten übertragen . Nimmt man auf beyden Sehen des
ünukrungspunktes H gleiche Bogen HM , HP , fo läuft
4i«Sehne durch ihre Endpunkt », MP , mit der Tangente DE
parallel, Denn ^ kiit man nach dem Berührungspunkte

den Halbmeffer CH , fo halbirt dieler den Bogen MHP,
■»"hin auch die Sehne MP *, fleht alfo auf ihr , fo wie ,
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Fi2. f.i. auf der Tangente fenkrecht * , und Sehne undTangtit Eben

te laufen alfo parallel.

Tangenten durch die beydcn Punkte M und P£*«$

»is .f. 2. machen mit der Sehne . MP gleiche Winkel * , bilde«

alfo , wenn fie (ich in einem Punkte O durchfehnsr

den , ein gleiehfchenkliges Dreyeck . Daher find|

abgefchnittnen Stücke derfeIben MO , (JO gleich , und ihr

Durchfchnittspunkt fällt in dem Halbmeffer CH, d«

M.17X3 durch den Berührungspunkt geht *. Umgekehrt muß

eine grade Linie durch O und H auch durch den Mit

telpunkt , und eine grade Linie , welche den Winkt!

bey O halbirt , lbwohl durch den Berührungspunkt,

als auch durch den Mittelpunkt gehn.

^ Tangenten , welche von einem Punkte 0 aufserkeM1

0 Kreißt nach dem Kreife gehn , find überhaupt insgtjî «f

gleich . Denn zieht man CO und die Halbmeffer mei

den Berührungspunkten CF , CG , fo entftehn re*

winklige Dreyecke , worin die Hypothenufe CO 1*

eine der Katheten gleich find , die lieh deshalb*

cken * , und worin OG == OF ift.

Z u f a t x 11 . iß ein Halbkreis ABC in eine pd<

Zahl von gleichen 7'heilen , z . B. in 6 getheilt , min*

verbindet die übereinßimmenden Theilpimkte von den0

punkten des Durckmeffcr an gerechnet durch grade £<"'*

AC , HF , IG , fo iß die Summe aller diefer paralklei>$

nen gleich dem Stück AK , welches eine grade Linie n"e

B und den näcbßen Theilpunkt C gezogen , auf dem''"' 1Ve'.

l 'dngerten Durchmejfer abfehneidet . 15•

Denn wegen der Gleichheit der Theile AU , 0

,4 . 1, nnd Hl > FG fin d die Sehnen AC , HF , IG f

• I . 19

Fig . 61
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BtR KREIS . JJI

Eben fo find wegen Gleichheit der Bogen HI , CF und
lß, FG die Sehnen HC , IFL , BGK parallel . Folg¬
lich lind HFLC , IGKL Parallelogramme , alfo HF =
CL, IG = LK * und AC -f HF IG = ■AK « #I -34.%

Zufatx III . Iß: ein Halbkreis ADB in eine ungrade Ttf Hl.
fahl von gleichen Thülen , z . ß . in 5 , getheilt , und, man
nib'mdct die überebißimniendeii Thcilptinkte durch grade
Unten AB, DG , EF , und zieht nach den Endpunkten E, F
itr letztem die/er Linien die lialbmeffer CE , CF ; fo ßnd
ih Abjchnitte jener Linien zivifchen dießm Halbmejfern
EF, MN etc. zusammengenommen dem Halbmeffer des Krei.
[»gleich.

Denn theiit man auch den andern Halbkreis )AHß

//M«i sufüiefelbe Art ein , in den Punkter . H , I , K etc . , i 'o
ns«1 gelin erftens EC und FC verlängert als Durclimeffer

recht- durch zwey Theilpunkte K , I *. Verbindet manzwey - , n ^
u™I tens die verkehrt liegenden Endpunkte der beyden

b äl' [ Richen Theile DE , HI , durch die Sehnen EH , DI,
fo durchfchneiden lieh diefe , nach Folgerung r , in ei¬
nem Punkte L des Halbmeffers CA , fo dafs CA = CL
+ LAift . Nun lind aber wegen Gleichheit der Thei¬
le, die Sehnen FI , EH , DA welche gleiche Bogen ab-

fchneiden, parallel * . Eben fo die Sehnen AB , DG, * M. u
ff und die Sehnen ER , DI , etc . Mithin find als Pa-

iai \ "Helen zwifchen Parallelen , erftens DN == AC , und

n* * «yt«ns EF = LC = DM * , alfo auch DN - DM - 1. 34. 1.
c AC — LC , d . h . MN = AL und folglich EF -f MN

, Cf * LC.+ AL = AC.
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Grade fo führt man den Beweis , wenn der HA

kreis in eine größere Zahl von ungleichen Thefe

getheilt ift.

T, r.ni . Zufatz I V. Iß ein Kreis in fecks gleich ffl

f: 63• getheilt , und,man verbindet einen der Theilpunkte, A,t

denen, welche um zwey Theile von demfflbtn abfielt» ttd

grade Linien AC , AE ; fo tbeilen diefe Linien die»

BF zwifcben den übergangnen Theii'punkten , welchez« if

bey A liegen , in drcy gleiche Theile.

Denn erftens find AC , BF , und zweytens a«!

AE , FB , zwey Sehnen , welche die verkehrt -lieg»

den Endpunkte zwey gleicher Bogen AF , CB undM

EF mit einander verbinden . Folglich durchfclffl# |

14. 2. lieh diefe Sehnen fo, dafs BH = AH und FI = AI ift

Nun aber find , wenn man CE zieht , die -BogenA

CE , EA , folglich auch die Sehnen diefer Bogta

. 7 gleich *. Alfo ift das Dreyeck ACE gleichzeitig,
überdeni CE parallel mit BF läuft , fo ift das 1)kvö

♦I.2J.A. AHI , mit jenem Dreyeck gleichwinklig * , alfo eb»

*Iai ..f,3 falls gleichfeitig , oder AH hat HI = AI *. Mithin'

auch BH zM Hl — IF , folglich die Sehne BF anfö

Art in drey gleiche Theile getheilt.

Anmerku ng . Diefer fehr brauchbare Lehrfatz und '«s

Zufätzc fehlen bey Le Gendre, £ ufatz 2 entlehne ich ausCK*
Euklid , Zufatz 3 u 4 aus Krufts Inftitut. Geometr. fijbBnö'
als Urheber des erftern La Hire in den Memoires de Marin*

que. .Paris 1692. p. 92 , und des letztem Gregor vi»St, V**
in feinem Opus geometricum prop. jy6 de Circulo genannt«:
In den Eeweifen bin ich indefs von ihnen abgewichen. I» ■

' ° ■ , u
folgenden Büchern werden wir ähnliche interefiance Sdtzc nßv
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